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Publikationen von Prof. Dr. Jürgen Mittag  
  

1. Monografien und Lehrbücher 

 Geschichte des Tourismus: Vom Reisen zum Tourismus (= Reihe Historische Einführungen); 
250 Seiten, Campus Verlag Frankfurt am Main 2015 (mit Diana Wendland) (in 
Vorbereitung).  

 Politische Parteien in der EU (= UTB-Reihe „Europa Kompakt“, Bd. 7), Facultas-Verlag Wien 
2010, 313 Seiten (mit Janosch Steuwer).  

 A Perfect Match? Sport and the European Union, Meyer & Meyer Sport Maidenhead 2009, 
213 Seiten (mit Walter Tokarski/Karen Petry/Michael Groll).  

 Kleine Geschichte der Europäischen Union. Von der Europaidee bis zur Gegenwart, 
Aschendorff Verlag Münster 2008, 344 Seiten.  

 zweite überarbeitete und aktualisierte Auflage, Münster 2010 (= Sonderauflage für 
Landeszentralen für polit. Bildung).  

 Wilhelm Keil (1870-1968). Sozialdemokratischer Parlamentarier zwischen Kaiserreich und 
Bundesrepublik. Eine politische Biographie, Droste Verlag Düsseldorf 2001, 649 Seiten (= 
Beiträge zur Geschichte des Parlamentarismus und der politischen Parteien, Bd. 131).  

 Die württembergische SPD in der Weimarer Republik. Eine Landtagsfraktion zwischen 
Revolution und Nationalsozialismus, SH-Verlag Vierow/Köln 1997, 214 Seiten. 

 

2. Sammelbände und herausgegebene Publikationen 

 Europäische Sportpolitik: Zugänge, Akteure, Problemfelder, Nomos Verlag, Baden-Baden 
2015, 300 Seiten (= Bd. 77 der Schriftenreihe des Arbeitskreises Europäische Integration 
e.V.) (in Vorbereitung). 

 Der Betrieb als sozialer und politischer Ort. Studien zu Praktiken und Diskursen in den 
Arbeitswelten des 20. Jahrhunderts. Verlag J.H.W. Dietz Nachf., Bonn 2015, 317 Seiten (= 
Reihe Politik und Gesellschaftsgeschichte, Bd. 98) (hg. mit Knud Andresen, Michaela 
Kuhnhenne und Johannes Platz). 

 Theoretische Ansätze und Konzepte der Forschung über soziale Bewegungen in der 
Geschichtswissenschaft, Klartext-Verlag, Essen 2014, 481 Seiten (= Bd. 48 der Schriftenreihe 
des Instituts für soziale Bewegungen) (hg. mit Helke Stadtland). 

 Interventions: The Impact of Labour Movements on Social and Cultural 
Development/Interventionen: Soziale und kulturelle Entwicklungen durch Arbeiterbewegun-
gen, Akademische Verlagsanstalt, Leipzig 2013, 249 Seiten (hg. mit David Mayer). 

 Transnationale Parteienkooperation in Europa. Empirische Grundlagen und konzeptionelle 
Perspektiven, Klartext-Verlag, Essen 2013, 157 Seiten (= Mitteilungsblatt des Instituts für 
soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of 
Social) 46 (2013)).  

 Revolution und Arbeiterbewegung in Deutschland 1918-1920, Klartext Verlag, Essen 2013, 
466 Seiten (= Bd. 44 der Schriftenreihe des Instituts für soziale Bewegungen) (hg. mit Karl 
Christian Führer, Axel Schildt und Klaus Tenfelde).  

 Biografische Ansätze zur Geschichte der Arbeiterbewegung im 20. Jahrhundert, (= 
Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of 
Social History and the History of Social) 45 (2011)), Klartext-Verlag, Essen 2011, 252 Seiten. 

 The Memory of Labour and Social Movements: A Global Perspective / Arbeiter- und soziale 
Bewegungen in der öffentlichen Erinnerung: Eine globale Perspektive, Akademische 
Verlagsanstalt, Leipzig 2011, 250 Seiten (hg. mit Berthold Unfried).  

 Die Geschichte der Frauenfußball-Weltmeisterschaften, Verlag Die Werkstatt, Göttingen 
2011 (= Themenheft SportZeiten. Sport in Geschichte, Kultur und Gesellschaft 2 (2011)), 
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114 Seiten (Bearb. des Themenhefts mit Jörg-Uwe Nieland und Daniela Schaaf).  
 Nach dem Strukturbruch. Kontinuität und Wandel von Arbeitsbeziehungen und 

Arbeitswelt(en) seit den 1970-er Jahren, Verlag J.H.W. Dietz Nachf., Bonn 2011, 400 Seiten 
(= Reihe Politik und Gesellschaftsgeschichte, Bd. 89) (hg. mit Knud Andresen und Ursula 
Bitzegeio). 

 zweite unveränderte Auflage unter dem Titel „Nach dem Strukturbruch. 
Kontinuität und Wandel von Arbeitswelten“, Bonn 2012 (= Sonderauflage der 
Bundeszentrale für politische Bildung).  

 30 Jahre Direktwahlen zum EP (1979-2009). Europawahlen und Europäisches Parlament in 
der Analyse, Nomos-Verlag, Baden-Baden 2011, 372 Seiten (= Denkart Europa, Schriften 
zur Europäischen Politik, Wirtschaft und Kultur, Bd. 12).  

 Deutsche Gewerkschaften und europäische Integration im 20. Jahrhundert, Klartext Verlag, 
Essen 2009, 335 Seiten (= Themenheft des Mitteilungsblatts des Instituts für soziale 
Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 
42 (2009)).  

 zweite unveränderte Auflage, Essen 2009.  
 ¿„El pueblo unido“? Soziale Bewegungen und politischer Protest in der Geschichte 

Lateinamerikas, Verlag Westfälisches Dampfboot, Münster 2009, 576 Seiten (hg. mit Georg 
Ismar). 

 Transnationale Netzwerke im 20. Jahrhundert. Historische Erkundungen zu Ideen und 
Praktiken, Individuen und Organisationen. Transnational Networks in the 20th Century. Ideas 
and Practices, Individuals and Organizations, Akademische Verlagsanstalt, Leipzig 2008, 
332 Seiten (hg. mit Berthold Unfried/Marcel van der Linden unter Mitarbeit v. Eva 
Himmelstoß). 

 Die Idee der Kulturhauptstadt Europas. Anfänge, Ausgestaltung und Auswirkungen 
europäischer Kulturpolitik, Klartext Verlag, Essen 2008, 240 Seiten.  

 zweite unveränderte Auflage als „Print on Demand“, 2010ff. 
 „Versöhnen statt spalten“. Johannes Rau: Sozialdemokratie, Landespolitik und 

Zeitgeschichte, Asso Verlag, Oberhausen 2007, 414 Seiten (hg. mit Klaus Tenfelde).  
 Stimmt die Chemie? Mitbestimmung und Sozialpolitik in der Geschichte des Bayer-

Konzerns, Klartext Verlag, Essen 2007, 472 Seiten (hg. mit Klaus Tenfelde, Karl-Otto 
Czikowsky, Stefan Moitra und Rolf Nietzard).  

 Das Spiel mit dem Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Klartext Verlag, 
Essen 2007, 592 Seiten (hg. mit Jörg-Uwe Nieland).  

 Politische Parteien und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven transna-
tionaler Parteienkooperation in Europa, Klartext Verlag, Essen 2006, 810 Seiten (= Bd. 37 
der Schriftenreihe des Instituts für soziale Bewegungen). 

 „Der kölsche Europäer“. Friedrich Carl von Oppenheim und die europäische Einigung, 
Aschendorff Verlag, Münster 2005, 544 Seiten (hg. mit Wolfgang Wessels). 

 Bochum und das Ruhrgebiet. Großstadtbildung im 20. Jahrhundert, Klartext Verlag, Essen 
2005, 470 Seiten (hg. mit Ingrid Wölk). 

 Fifteen into one? The European Union and its member states, Manchester University Press, 
Manchester 2003, 472 Seiten (hg. mit Wolfgang Wessels und Andreas Maurer). 

 
Aufsätze in wiss. Fachzeitschriften und Sammelbänden (chronolog. Reihung)  
 
2015 

 Der Betrieb als sozialer und politischer Ort: Unternehmens- und Sozialgeschichte im 
Spannungsfeld mikrohistorischer, praxeologischer und diskursanalytischer Ansätze, in: Knud 
Andresen/Michaela Kuhnhenne/Jürgen Mittag/Johannes Platz (Hg.): Der Betrieb als sozialer 
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und politischer Ort. Studien zu Praktiken und Diskursen in den Arbeitswelten des 20. 
Jahrhunderts, Bonn 2015, S. 7-26 (mit Johannes Platz/Knud Andresen/Michaela 
Kuhnhenne).   

 Flexible Adaptation between Political and Economic Interests: The Multi-Faceted 
Europeaniation of German Trade Unions, in: Pierre Tilly: 40 Years ETUC, Brussels 2015.   

 September: Die Montanmitbestimmung als politisches und wissenschaftliches Sujet, in: Karl 
Lauschke/Jürgen Mittag (Hg.): Mitbestimmung im Zeichen von Kohle und Stahl: 60 Jahre 
Auseinandersetzungen und Debatten um die Montanmitbestimmung, Essen 2014 (mit Karl 
Lauschke) (im Erscheinen).   

 Freizeitsport – Sport und Bewegung in der Freizeit: in: Renate Freericks/Dieter Brinkmann 
(Hg.): Handbuch Freizeitsoziologie, Wiesbaden 2015, S. 385-414 (mit Diana Wendland).   

 Negotiating the Cold War? Perspectives in Memory Research on the UEFA, the early 
European Football Competitions and the European Nations Cups, in: Wolfram Pyta/Nils 
Havemann (Hg.): European Football and Collective Memory, Houndmills, Basingstoke 
2015, S. 40-63. 

 „Nach getaner Arbeit ist gut ruh´n … doch besser ist´s durch Sport was für den Körper tun“: 
Betriebssport im Köln der NS-Zeit in: Ansgar Molzberger/Stephan Wassong/Gabi Langen 
(Hg.): Siegen für den Führer. Der Kölner Sport in der NS-Zeit (mit Diana Wendland), Köln 
2015, S.  68-101.  

 Germany and the Lisbon Debate on European Sport Politics: Heterogeneous Debates in a 
Complex Sport System, in: Beijing Sport University (Hg.): The 2nd BSU-GSU Symposium, Peking 
2015, S. 36-51, chin. Übersetzung ebd., S. 24-35.  
 

2014 

 Sportpolitik in Nordrhein-Westfalen im Wandel: Strukturen, Akteure und Problemfelder im 
Spannungsverhältnis von Staat und Verband, in: Bernd-A. Rusinek/Andreas Kühn (Hg.):  Das 
Nordrhein-Westfalen-Lesebuch, Köln 2014, S. 553-586 (mit Mandy Hermann).  

 Soziale Bewegungsforschung im Spannungsfeld von Theorie und Empirie: Einleitende 
Anmerkungen zu Potenzialen disziplinärer Brückenschläge zwischen Geschichts- und 
Sozialwissenschaft, in: Jürgen Mittag/Helke Stadtland (Hg.): Theoretische Ansätze und 
Konzepte der Forschung über soziale Bewegungen in der Geschichtswissenschaft, Essen 
2014, S. 13-60 (mit Helke Stadtland). 

 „This time it’s different“? Neue Perspektiven von europäischen Parteien, Spitzenkandidaten 
und Europaparlament im Zuge der EP-Wahl 2014, in: Frankfurter Hefte/Neue Gesellschaft 4 
(2014), S. 27-30; (auch erschienen in tschechischer Übersetzung „Nové perspektivy pro 
evropské strany“, in: Prazske dialogy: sociálne demokratické impulsy 3 (2014).  

 How Adventurers Become Tourists: The Emergence of Alternative Travel Guides in the 
Course of Standardisation of Long-Distance Travelling, in: Comparativ. Journal of Global 
History and Comparative Studies 2 (2014), S. 37-51 (mit Diana Wendland).   
 

2013 
 The Changing Concept of the European Capitals of Culture: between the endorsement of 

European identity and city advertising?, in: Kiran Klaus Patel (Hg.): The Cultural Politics of 
Europe: European capitals of Culture and the European Union since the 1980s, 
London/New York 2013, S. 39-54. 

 Die Kandidatenkür zum Europäischen Parlament: Vom nationalen Hinterzimmer auf die 
europäische Bühne?, in: Thomas Poguntke/Martin Morlok/Heike Merten (Hg.): Auf dem Weg 
zu einer europäischen Parteiendemokratie, Baden-Baden 2013, S. 191-218.  

 Auf der Suche nach Gesamteuropa: UEFA und EBU als Impulsgeber der Europäisierung des 
Sports, in: Christoph Bertling/Evelyn Mertin (Hg.): Freunde oder Feinde? 
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Sportberichterstattung in Ost und West während des Kalten Kriegs, Gütersloh 2013, S. 208-
229 (mit Jörg-Uwe Nieland).  

 Parteien und Verbände in Nordrhein-Westfalen, in: Stefan Marschall (Hg.): Parteien in 
Nordrhein-Westfalen, Essen 2013, S. 91-106.  

 Reassessing the Democracy Debate in Sport. Alternatives to the One‐Association‐ 
One‐Vote‐Principle?, in: Jens Alm (Bearb.): Action for Good Governance in International 
Sports Organisations, Kopenhagen 2013, S. 83-97 (mit Ninja Putzmann). 

 Dopingbekämpfung durch die Hintertür? Die Anfangsphase der EU-Antidopingpolitik 
zwischen inkrementeller Konstitutionalisierung und diskursiver Kommunikation, in: Eberhard 
Meinberg/Swen Körner (Hg.): Doping – kulturwissenschaftlich betrachtet, St. Augustin 2013 
(Reihe Brennpunkte der Sportwissenschaft), S. 79-100 (mit Diana Wendland).  

 Von der verratenen zur vergessenen Revolution? Einleitende Anmerkungen zum Kontext 
von Arbeiterbewegung und Ruhrgebiet in der Revolution 1918 bis 1920, in: Karl Christian 
Führer/Jürgen Mittag/Axel Schildt/Klaus Tenfelde (Hg.): Revolution und Arbeiterbewegung in 
Deutschland 1918-1920, Essen 2013, S. 19-44.  

 Versäumte Chancen oder realitätsnaher Pragmatismus? Die Arbeiterbewegung im 
Ruhrgebiet zwischen Sozialisierungsdebatten und Proteststreiks 1918-1920, in: Karl Christian 
Führer/Jürgen Mittag/Klaus Schildt/Klaus Tenfelde (Hg.): Revolution und Arbeiterbewegung in 
Deutschland 1918-1920, Essen 2013, S. 211-236.  

 „Zu den Arbeiterbewegungen außerdeutscher, europäischer Länder stellen wir uns 
freundlich…“. Leitbilder der sozialdemokratischen Parteienkooperation und SPD 
Europapolitik im Zeitalter der Entgrenzung, in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale 
Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 
46 (2013), S. 55-86.  

 Interventionen, Errungenschaften und Wirkungen: Soziale und kulturelle Entwicklung durch 
Arbeiterbewegungen, in: David Mayer/Jürgen Mittag (Hg.): Interventions: The Impact of 
Labour Movements on Social and Cultural Development/Interventionen: Soziale und 
kulturelle Entwicklungen durch Arbeiterbewegungen, Leipzig 2013, S. 9-26 (mit David 
Mayer). 
 

2012 
 Kulturhauptstadt Europas: Eine Idee – viele Ziele begrenzter Dialog. Das Programm 

Kulturhauptstadt Europas und die Kulturhauptstädte des Jahres 2010 in diachroner und 
synchroner Perspektive, in: Dieter Heimböckel/Thomas Ernst (Hg.): Verortungen der 
Interkulturalität. Die Europäischen Kulturhauptstädte Luxemburg und die Großregion (2007), 
das Ruhrgebiet (2010) und Istanbul (2010), Bielefeld 2012, S. 59-92. 

  „Ohne Angst und ohne Träumereien: Gemeinsam in Deutschland leben“: Johannes Raus 
erste „Berliner Rede“ am 12. Mai 2000 im Haus der Kulturen der Welt, in: Anja Kruke/Meik 
Woyke (Hg.): Deutsche Sozialdemokratie in Bewegung, 1848 – 1863 – 2013 – 2012, Bonn 
2012, S. 272-277; unver. 2. Aufl. 2013.  

 Die globale Bühne: Sportgroßereignisse im Spannungsfeld von politischer Inszenierung und 
demokratischen Reformimpulsen, in: Zeitschrift für Politikwissenschaft 4 (2012), S. 623-632 
(mit Jörg-Uwe Nieland).  

 Sport und Protest: Motive und Repertoires von Sportprotest als Ausdruck 
zivilgesellschaftlichen Engagements, in: Volker Schürmann (Hg.): Sport und Zivilgesellschaft, 
Berlin 2012, S. 191-214.  

 
2011 

 Towards Disciplinary Transfers? Benefits and Restraints of European Integration- and Fusion-
Theory for Historical Science, in: Udo Diedrichs/Anne Faber/Funda Tekin/ Gaby Umbach 
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(Hg.): Europe Reloaded. Differentiation or Fusion?, Baden-Baden 2011, S. 111-140.  
 Die Politisierung der Gemeinsamen Versammlung der Europäischen Gemeinschaft für 

Kohle und Stahl: Anfänge transnationaler Fraktionsbildung im Europäischen Parlament, in: 
Journal of European Integration History 33 (2011), S. 13-30. 

 Europawahlen und EP als Themenfelder der Forschung: Zugänge, Ergebnisse und 
Desiderate, in: Jürgen Mittag (Hg.): 30 Jahre Direktwahlen zum EP (1979-2009). 
Europawahlen und Europäisches Parlament in der Analyse, Nomos-Verlag Baden-Baden 
2011, S. 11-32.  

 Im Schatten von Vertiefung und Erweiterung? Die Europawahlen der 1990er Jahre, in: 
Jürgen Mittag (Hg.): 30 Jahre Direktwahlen zum EP (1979-2009). Europawahlen und 
Europäisches Parlament in der Analyse, Nomos-Verlag Baden-Baden 2011, S. 217-230 (mit 
Nadine Kruppa).   

 Im Zeichen der Negatrivspirale des Desinteresses? Die Europawahlen 2004 und 2009, in: 
Jürgen Mittag (Hg.): 30 Jahre Direktwahlen zum EP (1979-2009). Europawahlen und 
Europäisches Parlament in der Analyse, Nomos-Verlag Baden-Baden 2011, S. 231-246.  

 Von Dehousse bis Duff: Debatten über die Reform des Wahlsystems zum Europäischen 
Parlament, in: Jürgen Mittag (Hg.): 30 Jahre Direktwahlen zum EP (1979-2009). 
Europawahlen und Europäisches Parlament in der Analyse, Nomos-Verlag Baden-Baden 
2011, S. 351-368 (mit Claudia Hülsken und Siebo Janssen).  

 Biografische Forschung und Arbeiterbewegung: Einleitende Anmerkungen, in: 
Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of 
Social History and the History of Social) 45 (2011), S. 5-20. 

 Zwischen Individuum und Typus: Die deutschen sozialdemokratischen Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments (1952-2011) in kollektivbiografischer Perspektive, in: 
Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of 
Social History and the History of Social) 45 (2011), S. 205-245 (mit Diana Wendland).  

 Zwischen struktureller Vernetzung und funktionalen Grenzen – Reformprozesse und 
Mehrebenenpotenziale der politischen Parteien auf europäischer Ebene, in: Gabriele 
Abels/Annegret Eppler (Hg.): Auf dem Weg zum Mehrebenenparlamentarismus?, Baden-
Baden 2011, S. 97-116.    

 Quelle Europe et quels intérêts? Les Syndicats Allemands, le Plan Schuman et la Ruhr après 
1945, in: Michel-Pierre Chélini/Pierre Tilly (Hg.): Travail et entreprises en Europe du Nord-
Ouest (XVIIIime-XXème siècle). La dimension sociale au cæur de l’efficacité 
entrepreneuriale, Villeneuve d’Ascq 2011, S. 241-256 (mit Karl Lauschke).  

 Arbeitsbeziehungen und Arbeitswelt(en) im Wandel: Problemfelder und Fragestellungen, in: 
Knud Andresen/Ursula Bitzegeio/Jürgen Mittag (Hg.): „Nach dem Strukturbruch“ – Kontinuität 
und Wandel von Arbeitsbeziehungen und Arbeitswelt(en) seit den 1970-er Jahren“, Bonn 
2011 (mit Knud Andresen und Ursula Bitzegeio), S. 7-23.  

 Arbeiterbewegungen als Akteure und als Objekte kollektiver Erinnerungsprozesse in globaler 
Perspektive, in: Jürgen Mittag/Berthold Unfried (Hg.): The Memory of Labour and Social 
Movements: A Global Perspective / Arbeiter- und soziale Bewegungen in der öffentlichen 
Erinnerung: Eine globale Perspektive, Leipzig 2011, S. 11-30 (mit Berthold Unfried).  

 Sport und Protest, in: Aus Politik und Zeitgeschichte 14 (2011), S. 9-14.  
 Sport im Ruhrgebiet: Chancen und Grenzen der Sportmetropole Ruhr, in: Bodo Hombach: 

Klaus Engel/Jürgen Großmann/Bodo Hombach (Hg.): Phönix flieg! Das Ruhrgebiet entdeckt 
sich neu, Essen 2011, 1. und 2. unver. Aufl. 2011, S. 242-252.  

 Vergessene Kapitel europäischer Integrations- und Sportentwicklung: Die Spiele 
europäischer Auswahlmannschaften, in: Wilhelm Buschmann/Manfred Lämmer/Karen Petry 
(Hg): Internationale Aspekte und Perspektiven des Sports. Prof. Dr. Walter Tokarski zum 65. 
Geburtstag, St., Augustin 2011, S. 161-178.  
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 Einführung in das Themenheft: Im Abseits? Die Geschichte der Frauenfußball-
Weltmeisterschaften, in: SportZeiten. Sport in Geschichte, Kultur und Gesellschaft 2 (2011), 
S. 5-11 (mit Daniela Schaaf und Jörg-Uwe Nieland).  

 Profilsuche mit Hindernissen: Vorgeschichte, Anfänge und Entwicklungslinien der 
Frauenfußball-Weltmeisterschaften, in: SportZeiten. Sport in Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft 2 (2011), S. 11-44. 

 Towards a Europeanization of Football? Historical Phases in the Evolution of the UEFA 
European Football Championship, in: Wolfram Manzenreiter/Georg Spitaler (Hg.): 
Governance, Citizenship and the New European Football Championships: The European 
Spectacle, London 2011 (unveränderter Nachdruck des gleichnamigen Aufsatzes aus 
Soccer Society 6 (2010) (mit Benjamin Legrand)). 

 
2010 

 Europäische Profilbildung im Widerstreit: Der Haager Kongress 1948 und der Europa-
gedanke in der deutschen Sozialdemokratie, in: Volker Depkat/Piero Graglia (Hg.): Die 
Entscheidung für Europa. Das Epochenbewusstsein deutscher und italienischer Politiker und 
das Projekt der europäischen Integration, Berlin/New York 2010, S. 263-290.  

 Zweckgemeinschaft oder Wunschpartnerschaft? Die Parteienzusammenarbeit von Grünen 
und Europäischer Freier Allianz auf europäischer Ebene, in: Doris Dialer/Eva 
Lichtenberger/Heinrich Neisser: Das Europäische Parlament. Institution, Vision und 
Wirklichkeit, Innsbruck 2010, S. 279-300 (mit Julia Krüger).  

 Europaabgeordnete zwischen transnationaler Repräsentation und politischem Abstellgleis: 
Zuschreibungen, Selbstverständnis und Biografien der MdEP im Lichte historiografischer 
Forschungsperspektiven, in: HMRG. Historische Mitteilungen der Ranke-Gesellschaft 23 
(2010), S. 64-86. 

 European Capitals of Culture as Incentives for Local Transformation and Creative 
Economies: Tendencies − Examples − Assessments, in: Wim Coudenys (Hg.): Whose 
Culture(s)?, UNeECC Forum, vol. 1, Liverpool 2010, S. 70-97 (mit Kathrin Oerters).  

 Die konstitutionelle Erfassung des Sports in der Europäischen Union, in: Karen Petry/Walter 
Tokarski (Hg.): Handbuch Sportpolitik, Schorndorf 2010, S. 98-113.  

 Theoretische Ansätze zur Analyse europäischer und transnationaler Sportpolitik und -
strukturen, in: Karen Petry/Walter Tokarski (Hg.): Handbuch Sportpolitik, Schorndorf 2010, (mit 
Michael Groll), S. 30-47. 

 Towards a Europeanization of Football? Historical Phases in the Evolution of the UEFA 
European Football Championship, in: Soccer & Society 6 (2010), S. 709-722 (Special Issue 
Wolfram Manzenreiter/Georg Spitaler (Hg.): Governance, Citizenship and the New 
European Football Championships: The European Spectacle) (mit Benjamin Legrand). 

 Gewerkschaften zwischen struktureller Europäisierung und sozialpolitischer Stagnation, in: 
Aus Politik und Zeitgeschichte 13/14 (2010), S. 39-46.  

 „Labour Histoy Beyond Borders?“ Chancen und Grenzen einer globalen Arbeitergeschichte 
(Konferenzbericht), in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving 
the Social – Journal of Social History and the History of Social) 43 (2010), S. 199-208.  

 Soziale Bewegungen in Lateinamerika im 20. Jahrhundert: Akteure und Protestformen im 
Wandel, in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving the Social 
– Journal of Social History and the History of Social) 44 (2010), S. 103-120 (mit Georg Ismar).  

 Erinnern oder Vergessen? Arbeiterbewegungen und Erinnerungskultur (Konferenzbericht), in: 
Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of 
Social History and the History of Social) 44 (2010), S. 165-170.  

 Weimarer Republik − Zwischen scheinbarer Stabilisierung und Weltwirtschaftskrise (1923-
1932), in: Klaus Tenfelde/Thomas Urban (Hg.): Das Ruhrgebiet. Ein historisches Lesebuch, 
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Essen 2010, S. 551-609 (mit Karsten Rudolph).  
 
2009  

 Europäische Parteien im Wandel, in: Aus Politik und Zeitgeschichte 23 (2009), S. 42-46.  
 Von Sekundärwahlen zu europäisierten Wahlen? 30 Jahre Direktwahlen zum Europäischen 

Parlament, in: integration 2 (2009), S. 105-122 (mit Claudia Hülsken).  
 Die „Europäisierung“ Nordrhein-Westfalens? Europapolitische Leitbilder und Strategien 

nordrhein-westfälischer Ministerpräsidenten, in: Karsten Rudolph/Stefan Goch (Hg.): Wandel 
hat eine Heimat. Nordrhein-Westfalen in Geschichte und Gegenwart, Oberhausen 2009, S. 
152-181.  

 Die Europäische Bewegung in Deutschland (1949-2009): Vom Honoratiorenkreis zur 
organisierten Zivilgesellschaft, in: Ursula Bitzegeio/Anja Kruke/Meik Woyke (Hg.): Soli-
dargemeinschaft und Zivilgesellschaft, Festschrift für Michael Schneider, Bonn 2009, S. 343-
382.  

 Vom Protest zur Partizipation? Soziale Bewegungen in Lateinamerika seit Beginn des 20. 
Jahrhunderts, in: Jürgen Mittag/Georg Ismar (Hg.): „El pueblo unido“? Soziale Bewegungen 
und politischer Protest in der Geschichte Lateinamerikas, Münster 2009, S. 11-33 (mit 
Georg Ismar). 

 Deutsche Gewerkschaften und europäische Einigung: Desiderate und Perspektiven eines 
historischen Forschungsfeldes, in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen 
(heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 42 (2009), S. 
5-24.  

 Grenzen der Koordination europäischer Gewerkschaftspolitik: Die Episode der Abteilung 
Europäische Integration des DGB (1972-75), in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale 
Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 
42 (2009), S. 165-186 (mit Maren Zellin).  

 Zwischen Transfer- und Pionierforschung: Zwölf Problemfelder einer Agenda 
europabezogener Gewerkschaftsforschung, in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale 
Bewegungen ((heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 
42 (2009), S. 285-310.  

 „Die größte Friedenspartei in Deutschland…“: Programmatik und Semantik der 
Friedenskonzeptionen sozialdemokratischer Bundespräsidenten und Bundeskanzler in: 
Helke Stadtland (Hg.): „Friede auf Erden“. Religiöse Semantiken und Konzepte des Friedens 
im 20. Jahrhundert, Essen 2009, S. 195-230 (mit Janosch Steuwer),  

 Kreativwirtschaft und Kulturhauptstadt: Katalysatoren urbaner Entwicklung in altindustriellen 
Ballungsregionen? in: Gudrun Quenzel (Hg.): Entwicklungsfaktor Kultur. Studien zum 
kulturellen und ökonomischen Potential der europäischen Stadt, Bielefeld 2009, S. 61-94 
(mit Kathrin Oerters).  

 

2008  
 Transnationale Netzwerke: Annäherungen an ein Medium des Transfers und der 

Machtausübung, in: Berthold Unfried/Jürgen Mittag/Marcel van der Linden unter Mitarbeit v. 
Eva Himmelstoß (Hg.): Transnationale Netzwerke im 20. Jahrhundert. Historische 
Erkundungen zu Ideen und Praktiken, Individuen und Organisationen, Leipzig 2008, S. 9-25 
(mit Berthold Unfried).  

 Einleitung: Die Kulturhauptstadt Europas, in: Jürgen Mittag (Hg.): Die Idee der Kulturhaupt-
stadt Europas. Anfänge, Ausgestaltung und Auswirkungen europäischer Kulturpolitik, Essen 
2008, S. 9-18. 

 Die Idee der europäischen Kulturhauptstadt: Vom Instrument europäischer Identitätsstiftung 
zum tourismusträchtigen Publikumsmagneten, in: Jürgen Mittag (Hg.): Die Idee der 
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Kulturhauptstadt Europas. Anfänge, Ausgestaltung und Auswirkungen europäischer 
Kulturpolitik, Essen 2008, S. 37-62.  

 Eric Hobsbawm und der Bochumer Historikerpreis 2008 oder: Deutungskraft und Impulse – 
Perspektiven einer engagierten Geschichtswissenschaft, in: Mitteilungsblatt des Instituts für 
soziale Bewegungen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of 
Social) 40 (2008), S. 151-164 (mit Benjamin Legrand). 

 „1968“ als Chiffre weltweiten Protests? Der Protestzyklus aus globaler Perspektive 
(Konferenzbericht), in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen (heute: Moving 
the Social – Journal of Social History and the History of Social) 40 (2008), S. 165-176.  

2007  
 Johannes Rau und die Zeitgeschichte − Vom Politiker zur politischen Biografie, in: Jürgen 

Mittag/Klaus Tenfelde (Hg.): „Versöhnen statt spalten“. Johannes Rau: Sozialdemokratie, 
Landespolitik und Zeitgeschichte, Oberhausen 2007, S. 11-32, (mit Klaus Tenfelde).  

 Die Vernetzung des Ruhrgebiets in Europa: Der „Arnold-Plan“ als Wegmarke europäischer 
Integration, in: Forum Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur 1 (2007), S. 13-20 (mit 
Claudia Hülsken).  

 Taktierender Wirtschaftsführer, fürsorglicher Patriarch oder überzeugter Sozialpolitiker? Carl 
Duisberg und die Anfänge der Mitbestimmung und Sozialpolitik, in: Klaus Tenfelde et al. 
(Hg.): „Stimmt die Chemie?“ Mitbestimmung und Sozialpolitik in der Geschichte des Bayer 
Konzerns, Essen 2007, S. 57-90.  

 Der Volkssport als Spielball. Die Vereinnahmung des Fußballs durch Politik, Medien, Kultur 
und Wirtschaft, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit dem Fußball. 
Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Essen 2007, S. 9-30 (mit Jörg-Uwe 
Nieland).  

 Europa und der Fußball. Europäische Dimensionen des Vereinsfußballs vom Mitropa-Cup 
bis zur Champions League, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit dem 
Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Essen 2007, S. 155-176.  

 Die Europäische Union und der Fußball. Die Europäisierung des Profifußballs zwischen 
Bosman- und Simutenkow-Urteil, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit 
dem Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Klartext Verlag Essen 2007, S. 
203-218.  

 Die soziale Frage als Nährboden des Rechtsextremismus? Internationale Entwicklungen und 
Reaktionen im Kontext der Arbeiterbewegung (Konferenzbericht), in: Mitteilungsblatt des 
Instituts für soziale Bewegungen 38 (2007), S. 135-144.  

2006  
 Gesichter in der Menge: Kollektivbiographische Forschung und das Beispiel der sozial-

demokratischen Reichstags- und Landtagsparlamentarier, in: Bruno Groppo/Berthold 
Unfried (Hg.): Gesichter in der Menge. Kollektivbiographische Forschungen zur Geschichte 
der Arbeiterbewegung, Leipzig 2006, S. 15-36. 

 Wegmarke für die Parlamentarisierung der Europäischen Union: Die finanziellen 
Bestimmungen des europäischen Abgeordnetenstatuts, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen 
4 (2006), S. 713-728. 

 Das Ruhrgebiet − Bürde oder Chance für Nordrhein-Westfalen? Zuschreibungen und 
Raumbilder im Wandel der Zeit, in: Jürgen Brautmeier/Ulrich Heinemann (Hg.): Mythen − 
Möglichkeiten − Wirklichkeiten. 60 Jahre Nordrhein-Westfalen, Essen 2006, S. 79-105 (mit 
Hans-Christoph Seidel).  

 Chance oder Chimäre? Die grenzüberschreitende Interaktion politischer Parteien in 
Europa, in: Jürgen Mittag (Hg.): Politische Parteien und europäische Integration. 
Entwicklung und Perspektiven transnationaler Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 
13-60.  
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 Parteien als verspätete Akteure: Interaktionsstränge und Adaptionsleistungen von Parteien 
im Kontext „fusionierter“ Staatlichkeit in Europa, in: Jürgen Mittag (Hg.): Politische Parteien 
und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven transnationaler 
Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 115-144 (mit Claudia Ehmke und Wolfgang 
Wessels).  

 Im Spannungsfeld von nationalstaatlicher Politik und internationaler Weltanschauung: 
Annäherungen an die europäische Parteienkooperation vor dem Ersten Weltkrieg, in: 
Jürgen Mittag (Hg.): Politische Parteien und europäische Integration. Entwicklung und 
Perspektiven transnationaler Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 165-196. (mit 
Helga Grebing). 

 Im Zeichen der Diktatur: Transnationale Parteienkontakte und Europakonzeptionen des 
christdemokratischen Exils, in: Jürgen Mittag (Hg.): Politische Parteien und europäische 
Integration. Entwicklung und Perspektiven transnationaler Parteienkooperation in Europa, 
Essen 2006, S. 251-270 (mit Guido Müller). 

 Regionalismus als politische Grundströmung auf europäischer Ebene? Die transregionale 
Parteienzusammenarbeit der Europäischen Freien Allianz, in: Jürgen Mittag (Hg.): Politische 
Parteien und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven transnationaler 
Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 639-666 (mit Claudia Hülsken). 

 Parteienzusammenarbeit in Europa. Entwicklungslinien und Perspektiven, in: Jürgen Mittag 
(Hg.): Politische Parteien und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven 
transnationaler Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 699-722 (mit Eva Bräth). 

 Legitimation durch politische Kommunikation? Europäische öffentliche Meinung und das 
Weißbuch über eine europäische Kommunikationspolitik, in: Dokumente − Zeitschrift für 
den deutsch-französischen Dialog 3 (2006), S. 14-21 (mit Janosch Steuwer).  

 Biographische Wege zur Geschichte der Arbeiterbewegung? Kollektive Biographik und 
biographische Lexika zur Historiographie der Arbeiterbewegung (Konferenzbericht), in: Mit-
teilungsblatt des Instituts für soziale Bewegungen 36 (2006), S. 127-138.  

2005 
 Integration durch Kommunikation: Der Bankier Friedrich Carl von Oppenheim und die euro-

päische Einigung, in: Jürgen Mittag/Wolfgang Wessels (Hg.): „Der kölsche Europäer“: Fried-
rich Carl von Oppenheim und die europäische Einigung, Münster 2005, S. 31-183.  

 Zwischen Professionalisierung und Bürokratisierung? Der Typus des Arbeiterfunktionärs im Wil-
helminischen Kaiserreich, in: Klaus Schönhoven/Bernd Braun (Hg.): Generationen in der Ar-
beiterbewegung, München 2005, (= Schriftenreihe der Stiftung Reichspräsident Friedrich-
Ebert-Gedenkstätte, Bd. 12) S. 107-143.  

 Wilhelm Keil, in: Reinhold Weber/Ines Mayer (Hg.): Politische Köpfe aus dem deutschen 
Südwesten, Stuttgart 2005, (= Schriften zur politischen Landeskunde Baden-Württembergs, 
Bd. 33), S. 215-224.  

 Einleitung: Bochum und das Ruhrgebiet, in: Jürgen Mittag/Ingrid Wölk (Hg.): Bochum und 
das Ruhrgebiet. Großstadtbildung im 20. Jahrhundert, Essen 2005, S. 9-24 (mit Ingrid Wölk). 

 Vom Dorf zur Großstadt: Industrialisierung, Bevölkerungswachstum und Eingemeindungen 
in Bochum, in: Jürgen Mittag/Ingrid Wölk (Hg.): Bochum und das Ruhrgebiet. Großstadtbil-
dung im 20. Jahrhundert, Essen 2005, S. 25-78. 

 Einleitung: Friedrich Carl von Oppenheim und die Europa-Union, in: Jürgen Mit-
tag/Wolfgang Wessels (Hg.): „Der kölsche Europäer“: Friedrich Carl von Oppenheim und die 
europäische Einigung, Münster 2005, S. 9-30 (mit Wolfgang Wessels).  

 Wohlwollen oder wohl erworbener Anspruch? Die Entwicklung der sozialen Sicherungssys-
teme im Vergleich (Konferenzbericht), in: Mitteilungsblatt des Instituts für soziale Bewegun-
gen (heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 34 
(2005), S. 173-181.  
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2004 
 Mythos oder Realität? Demokratische Legitimität und die Formierung der europäischen 

Zivilgesellschaft seit 1945, in: Mitteilungsblatt des Instituts für Soziale Bewegungen (heute: 
Moving the Social – Journal of Social History and the History of Social) 31 (2004), S. 179-
215. 

 Die Gipfelkonferenzen von Den Haag (1969) und Paris (1972). Meilensteine für Entwicklungs-
trends der Europäischen Union? in: Franz Knipping/Matthias Schönwald (Hg.): Aufbruch zum 
Europa der zweiten Generation. Die europäische Einigung 1969-1984, Trier 2004, S. 3-27 
(mit Wolfgang Wessels).  

 Das Europäische Parlament im Legitimationsdilemma: Eine Analyse der ersten gesamt-
europäischen EP-Wahl 2004, in: Gewerkschaftliche Monatshefte 7 (2004), S. 533-542. 

 „Fußballisierung“? Wechselwirkungen zwischen Fußball und Politik in der Mediengesell-
schaft, in: Jörg-Uwe Nieland/Klaus Kamps (Hg.): Politikdarstellung und Unterhaltungskultur. 
Zum Wandel der politischen Kommunikation, Köln 2004 S. 164-192 (mit Georg Ismar).  

 Die Bürde der Globalisierung? Arbeiterbewegung und neue soziale Bewegungen vor den 
Herausforderungen der Globalisierung (Konferenzbericht), in: Mitteilungsblatt des Instituts für 
soziale Bewegungen ((heute: Moving the Social – Journal of Social History and the History 
of Social) 31 (2004), S. 257-265. 

2003 
 National Systems´ Adaptation to the EU System: Trends, Offers, and Constraints, in: Beate 

Kohler-Koch (Hg.): Linking EU and National Governance, Oxford 2003, S. 53-81 (mit Andreas 
Maurer und Wolfgang Wessels), zugleich erschienen bei Oxford Scholarship Online.  

 Die parlamentarische Dimension der ESVP. Optionen für eine europäische Verfassung, in: 
Integration 2 (2003), S. 152-161. 

 The European Union and Member States: analysing two arenas over time, in: 
Wessels/Maurer/Mittag (Hg.): Fifteen into one? The European Union and its member states, 
Manchester 2003, S. 3-28 (mit Wolfgang Wessels und Andreas Maurer). 

 The »One« and the »Fifteen«? The Member States between procedural adaptation and 
structural revolution, in: Wessels/Maurer/Mittag (Hg.): Fifteen into one? The European Union 
and its member states, Manchester 2003, S. 413-454 (mit Wolfgang Wessels). 

 Streiten für Europa? EU-Simulationsspiele deutscher und französischer Studierender als Basis 
interdisziplinärer und interkultureller Kompetenzvermittlung, in: Dokumente − Zeitschrift für 
den deutsch-französischen Dialog 5 (2003), S. 38-45. 

 Wilhelm Keil  Sozialdemokratischer Parlamentarier aus Ludwigsburg an den Wendepunkten 
deutscher Geschichte, in: Ludwigsburger Geschichtsblätter (2003), S. 97-113. 

2001 
 Erste Einschätzungen zu den Ergebnissen der Regierungskonferenz 2000. Nizza unter der 

wissenschaftlichen Lupe (Konferenzbericht), in: integration 1 (2001), S. 59-63 (mit Julia Mar-
quier). 

2000 
 Theoretical perspectives on administrative interaction in the European Union, in: Thomas 

Christiansen/Emil Kirchner (Hg.): Europe in change. Committee governance in the Euro-
pean Union, Manchester 2000, S. 23-45 (mit Wolfgang Wessels und Adreas Maurer). 

1999 
 Zur Reformnotwendigkeit der Europäischen Union. Neue Herausforderungen für die EU an 

der Schwelle zum 21. Jahrhundert, in: Politische Bildung 1 (1999), S. 57-72; zugleich er-
schienen in: Wichard Woyke (Hg.): Internationale Organisationen in der Reform, Schwal-
bach/Ts. 1999, S. 57-72 (mit Andreas Maurer).  

 Multimediale Lerneinheiten als universitäre Zukunftswerkstätten: Das virtuelle Lehrbuch zum 
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politischen System der Europäischen Union, in: Wolfgang Leidhold/Matthias Kunkel (Hg.): 
Virtus Jahresbericht 1998/1999, Gütersloh 1999, S. 87-92.  

1998  
 Die Europäische Union nach Amsterdam. Perspektiven und Herausforderungen der Integra-

tion, in: Die Friedenswarte, Blätter für internationale Verständigung und zwischenstaatliche 
Organisation 2 (1998), S. 137-156 (mit Andreas Maurer). 

 Regieren in der Europäischen Union »nach« Maastricht. Die makropolitische Dynamik des 
Mehrebenensystems, in: Forschung in Köln 1 (1998), S. 2-8 (mit Wolfgang Wessels und And-
reas Maurer). 

 Politikwissenschaftliche Nutzungsmöglichkeiten von Internet und World Wide Web am Bei-
spiel der europäischen Integration in: integration 2 (1998), S. 123-132.  

1997 
 The Social Democracy of Württemberg during the Republic of Weimar  A Functional 

Analysis of the Members of Parliament, in: Historical Social Research (HSR) 1/2 (1997), S. 
128-145. 

 Visualisierung biographischer Kollektive. Formen der Darstellung und Analyse, in: Historical 
Social Research (HSR) 3/4 (1997), S. 362-380 (mit Patrick Sahle). 

1996  
 Geschichte und Computer im Internet. Informationsgewinnung zwischen Chaos und Ord-

nung, in: Historical Social Research (HSR) 2 (1996), S. 126-132 (mit Patrick Sahle).  
 
6b. Aufsätze in wiss. Fachzeitschriften und Sammelbänden (themat. Reihung)  
 
Sportpolitik  

 Sportpolitik in Nordrhein-Westfalen im Wandel: Strukturen, Akteure und Problemfelder im 
Spannungsverhältnis von Staat und Verband, in: Bernd-A. Rusinek/Andreas Kühn (Hg.):  Das 
Nordrhein-Westfalen-Lesebuch, Köln 2014, S. 553-586 (mit Mandy Hermann).  

 Reassessing the Democracy Debate in Sport. Alternatives to the One‐Association‐ 
One‐Vote‐Principle?, in: Jens Alm (Bearb.): Action for Good Governance in International 
Sports Organisations, Kopenhagen 2013, S. 83-97 (mit Ninja Putzmann). 

 Dopingbekämpfung durch die Hintertür? Die Anfangsphase der EU-Antidopingpolitik 
zwischen inkrementeller Konstitutionalisierung und diskursiver Kommunikation, in: Eberhard 
Meinberg/Swen Körner (Hg.): Doping – kulturwissenschaftlich betrachtet, St. Augustin 2013 
(Reihe Brennpunkte der Sportwissenschaft), S. 79-100 (mit Diana Wendland).  

 Die globale Bühne: Sportgroßereignisse im Spannungsfeld von politischer Inszenierung und 
demokratischen Reformimpulsen, in: Zeitschrift für Politikwissenschaft 4 (2012), S. 623-632 
(mit Jörg-Uwe Nieland).  

 Sport und Protest: Motive und Repertoires von Sportprotest als Ausdruck 
zivilgesellschaftlichen Engagements, in: Volker Schürmann (Hg.): Sport und Zivilgesellschaft, 
Berlin 2012, S. 191-214.  

 Sport im Ruhrgebiet: Chancen und Grenzen der Sportmetropole Ruhr, in: Bodo Hombach: 
Klaus Engel/Jürgen Großmann/Bodo Hombach (Hg.): Phönix flieg! Das Ruhrgebiet entdeckt 
sich neu, Essen 2011, S. 242-252.  

 Sport und Protest, in: Aus Politik und Zeitgeschichte 14 (2011), S. 9-14.  
 Die konstitutionelle Erfassung des Sports in der Europäischen Union, in: Karen Petry/Walter 

Tokarski (Hg.): Handbuch Sportpolitik, Schorndorf 2010, S. 98-113. 
 Theoretische Ansätze zur Analyse europäischer und transnationaler Sportpolitik und -

strukturen, in: Karen Petry/Walter Tokarski (Hg.): Handbuch Sportpolitik, Schorndorf 2010, (mit 
Michael Groll), S. 30-47. 
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 Der Volkssport als Spielball. Die Vereinnahmung des Fußballs durch Politik, Medien, Kultur 
und Wirtschaft, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit dem Fußball. 
Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Essen 2007, S. 9-30 (mit Jörg-Uwe 
Nieland).  

 Die Europäische Union und der Fußball. Die Europäisierung des Profifußballs zwischen 
Bosman- und Simutenkow-Urteil, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit 
dem Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Klartext Verlag Essen 2007, S. 
203-218.  

 „Fußballisierung“? Wechselwirkungen zwischen Fußball und Politik in der Mediengesell-
schaft, in: Jörg-Uwe Nieland/Klaus Kamps (Hg.): Politikdarstellung und Unterhaltungskultur. 
Zum Wandel der politischen Kommunikation, Köln 2004 S. 164-192 (mit Georg Ismar).  

 
Sportgeschichte  

 Negotiating the Cold War? Perspectives in Memory Research on the UEFA, the early 
European Football Competitions and the European Nations Cups, in: Wolfram Pyta/Nils 
Havemann (Hg.): European Football and Collective Memory, Houndmills, Basingstoke 
2015, S. 40-63. 

 „Nach getaner Arbeit ist gut ruh´n … doch besser ist´s durch Sport was für den Körper tun“: 
Betriebssport im Köln der NS-Zeit in: Ansgar Molzberger/Stephan Wassong/Gabi Langen 
(Hg.): Siegen für den Führer. Der Kölner Sport in der NS-Zeit (mit Diana Wendland), Köln 
2015, S.  68-101  

 Auf der Suche nach Gesamteuropa: UEFA und EBU als Impulsgeber der Europäisierung des 
Sports, in: Christoph Bertling/Evelyn Mertin (Hg.): Freunde oder Feinde? 
Sportberichterstattung in Ost und West während des Kalten Kriegs, Gütersloh 2013, S. 208-
229 (mit Jörg-Uwe Nieland).  

 Profilsuche mit Hindernissen: Vorgeschichte, Anfänge und Entwicklungslinien der 
Frauenfußball-Weltmeisterschaften, in: SportZeiten. Sport in Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft 2 (2011), S. 11-44. 

 Einführung in das Themenheft: Im Abseits? Die Geschichte der Frauenfußball-
Weltmeisterschaften, in: SportZeiten. Sport in Geschichte, Kultur und Gesellschaft 2 (2011), 
S. 5-11 (mit Daniela Schaaf und Jörg-Uwe Nieland).  

 Vergessene Kapitel europäischer Integrations- und Sportentwicklung: Die Spiele 
europäischer Auswahlmannschaften, in: Wilhelm Buschmann/Manfred Lämmer/Karen Petry 
(Hg): Festschrift Tokarski, Köln 2011, S. S. 161-178.  

 Towards a Europeanization of Football? Historical Phases in the Evolution of the UEFA 
European Football Championship, in: Soccer & Society 6 (2010), S. 709-722 (Special Issue 
Wolfram Manzenreiter/Georg Spitaler (ed.): Soccer in Global Society. Governance, 
Citizenship and the New European Football Championships: The European Spectacle) (mit 
Benjamin Legrand), unverändert nachgedruckt in: Wolfram Manzenreiter/Georg Spitaler 
(Hg.): Governance, Citizenship and the New European Football Championships: The 
European Spectacle, London 2011. 

 Europa und der Fußball. Europäische Dimensionen des Vereinsfußballs vom Mitropa-Cup 
bis zur Champions League, in: Jürgen Mittag/Jörg-Uwe Nieland (Hg.): Das Spiel mit dem 
Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen, Essen 2007, S. 155-176.  

 
Europäische Integration (allgemein) 

 Die Politisierung der Gemeinsamen Versammlung der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl: Anfänge transnationaler Fraktionsbildung im Europäischen Parlament, in: 
Journal of European Integration History 33 (2011), S. 13-30. 

 Europäische Profilbildung im Widerstreit: Der Haager Kongress 1948 und der Europa-
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gedanke in der deutschen Sozialdemokratie, in: Volker Depkat/Piero Graglia (Hg.): Die 
Entscheidung für Europa. Das Epochenbewusstsein deutscher und italienischer Politiker und 
das Projekt der europäischen Integration, Berlin/New York 2010, S. 263-290. 

 Die „Europäisierung“ Nordrhein-Westfalens? Europapolitische Leitbilder und Strategien 
nordrhein-westfälischer Ministerpräsidenten, in: Karsten Rudolph/Stefan Goch (Hg.): Wandel 
hat eine Heimat. Nordrhein-Westfalen in Geschichte und Gegenwart, Oberhausen 2009, S. 
152-181.  

 Die Vernetzung des Ruhrgebiets in Europa: Der „Arnold-Plan“ als Wegmarke europäischer 
Integration, in: Forum Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur 1 (2007), S. 13-20 (mit 
Claudia Hülsken).  

 Wegmarke für die Parlamentarisierung der Europäischen Union: Die finanziellen 
Bestimmungen des europäischen Abgeordnetenstatuts, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen 
4 (2006), S. 713-728. 

 Legitimation durch politische Kommunikation? Europäische öffentliche Meinung und das 
Weißbuch über eine europäische Kommunikationspolitik, in: Dokumente − Zeitschrift für 
den deutsch-französischen Dialog 3 (2006), S. 14-21 (mit Janosch Steuwer).  

 Die Gipfelkonferenzen von Den Haag (1969) und Paris (1972). Meilensteine für Entwicklungs-
trends der Europäischen Union? in: Franz Knipping/Matthias Schönwald (Hg.): Aufbruch zum 
Europa der zweiten Generation. Die europäische Einigung 1969-1984, Trier 2004, S. 3-27 
(mit Wolfgang Wessels).  

 National Systems´ Adaptation to the EU System: Trends, Offers, and Constraints, in: Beate 
Kohler-Koch (Hg.): Linking EU and National Governance, Oxford 2003, S. 53-81 (mit Andreas 
Maurer und Wolfgang Wessels), zugleich erschienen bei Oxford Scholarship Online.  

 The European Union and Member States: analysing two arenas over time, in: 
Wessels/Maurer/Mittag (Hg.): Fifteen into one? The European Union and its member states, 
Manchester 2003, S. 3-28 (mit Wolfgang Wessels und Andreas Maurer). 
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Parlament, in: Integration 2 (2009), S. 105-122 (mit Claudia Hülsken).  
 Chance oder Chimäre? Die grenzüberschreitende Interaktion politischer Parteien in 
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im Kontext „fusionierter“ Staatlichkeit in Europa, in: Jürgen Mittag (Hg.): Politische Parteien 
und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven transnationaler 
Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 115-144 (mit Claudia Ehmke und Wolfgang 
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Parteien und europäische Integration. Entwicklung und Perspektiven transnationaler 
Parteienkooperation in Europa, Essen 2006, S. 639-666 (mit Claudia Hülsken). 
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Lauschke).  

 Gewerkschaften zwischen struktureller Europäisierung und sozialpolitischer Stagnation, in: 
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Erinnerung: Eine globale Perspektive, Leipzig 2011, S. 11-30 (mit Berthold Unfried).  
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 Taktierender Wirtschaftsführer, fürsorglicher Patriarch oder überzeugter Sozialpolitiker? Carl 
Duisberg und die Anfänge der Mitbestimmung und Sozialpolitik, in: Klaus Tenfelde et al. 
(Hg.): „Stimmt die Chemie?“ Mitbestimmung und Sozialpolitik in der Geschichte des Bayer 
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Ballungsregionen? in: Gudrun Quenzel (Hg.): Entwicklungsfaktor Kultur. Studien zum 
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